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125 Jahre Turnverein Dübendorf – 
ein stolzes Vereinsjubiläum!

Heinz Jauch war von 1974 bis 2006
Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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Markus Kecerski, 
Präsident seit 2003. 

Wir können dieses Jahr auf 125 Jahre Turnverein Dübendorf zurückblicken – keine Selbstverständlichkeit
in unserer schnelllebigen Zeit! Nur Dank dem Willen und der tatkräftigen Mithilfe der gesamten Düben-
dorfer Turnerfamilie und der umsichtigen Führung durch die Vorstände ist es gelungen, die Herausforde-
rungen der Vergangenheit zu bewältigen. Natürlich gab es in all den Jahren und Jahrzehnten einzelne 
herausragende Exponenten, die für den Verein Besonderes geleistet haben. Der Verein, seine Riegen und
Sektionen sind aber immer nur als Gemeinschaft erfolgreich gewesen, dann, wenn alle Mitglieder sich für
gemeinsame Ziele eingesetzt haben. Die verschiedenen Klein- und Grossanlässe in den vergangenen 
Jahren, für die der Turnverein als Organisator verantwortlich war, sind der beste Beweis dafür. 

Unseren vielen ehrenamtlich tätigen Mitgliedern gebührt denn auch ein ganz besonderer Dank. Mit
ihren Ideen und ihrem Engagement sind sie die Stützen und der Antrieb der Gemeinschaft zugleich. Die
uneigennützigen Leistungen dieser Turnerinnen und Turner garantieren das Funktionieren und Fortbe -
stehen des Vereins. Die Ehrenamtlichkeit stösst allerdings vermehrt an ihre Grenzen. Es gilt, wieder Wege
zu finden, dass trotz Schule und/oder beruflicher Belastung die Bereitschaft besteht, Verantwortung zu
übernehmen und damit zum Wohle des Vereins und für die Gesellschaft einen wichtigen Beitrag zu leisten.

In diesem Zusammenhang gilt unser Dank den Behörden, die in all den Jahren den Anliegen des Turn-
vereins sowie vieler anderer Dübendorfer Kultur- und Sportvereine immer wieder wohlwollend gegen-
überstanden. 

So sind wir im Jubiläumsjahr nicht nur stolz auf das Erreichte. Der hohe Geburtstag muss auch Motiva-
tion für die Weiterentwicklung des Vereins sein. Das sportliche Angebot und die Vereinsstrukturen müssen
immer wieder überprüft werden. Es muss uns weiterhin gelingen, auf veränderte Rahmenbedingungen
nicht nur zu reagieren, sondern vorausschauend agieren zu können. Innovation und Kreativität sind gefor-
dert, neue Trends und Bedürfnisse müssen erkannt und aufgenommen werden, um in Zukunft bestehen zu
können. 

1982 erschien bereits eine ausführliche Chronik, welche die ersten 100 Jahre der Geschichte des Turn-
vereins zusammengefasst hat. Die nun vorliegende Schrift schliesst an diese Vorgängerin an und hält das 
Vereinsleben des vergangenen Vierteljahrhunderts fest. Den Chronisten danke ich für die enorme und
wertvolle Arbeit und die daraus entstandene, gelungene Festschrift. Und nicht zuletzt verdanke ich im
Namen des Turnvereins die zahlreichen grösseren und kleineren Spenden, die letztlich die Herstellung 
dieser Jubiläumsschrift ermöglicht haben.

Für viele dürfte beim Durchblättern der Jubiläumsschrift manch schöne Erinnerung wieder lebendig
werden. Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern viel Vergnügen beim Eintauchen in die Geschichte un-
seres Turnvereins!

Markus Kecerski
Präsident Turnverein Dübendorf

Lebendige Erinnerung – Motivation für die Zukunft
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Ein Ereignis wie das 125-jährige Bestehen des Turnvereins Dübendorf ist in der
heute so kurzlebigen Zeit etwas Besonderes. Das Besondere liegt in der Bedeutung,
die der Turnverein während dieser langen Zeit im kulturellen und gesellschaftlichen 
Leben der Stadt Dübendorf einnahm und immer noch einnimmt. Als einer der 
ältesten und traditionsreichsten Vereine hat er nicht nur für Hunderte von Män-
nern und Frauen, Buben und Mädchen Möglichkeiten für eine sinnvolle sportliche
Freizeitbetätigung aufgetan. Der Turnverein hat sich auch immer wieder als fähi-
ger Organisator herausragender turnerischer Veranstaltungen bewiesen und da-
mit wesentliche Kapitel in der Geschichte der Stadt Dübendorf mitgeschrieben.

Diese Bedeutung für die turnbegeisterten heutigen Mitglieder und die kom-
menden Generationen mit einem Blick in die Vergangenheit festzuhalten ist der
Zweck der vorliegenden Jubiläumsschrift. Thomas Trüb hat im Herbst 2006 den 
Anstoss für diese Aufzeichnungen gegeben und mit Kurt Berliat und Christian 
Lanzendörfer Turnkameraden und Chronisten gefunden, die diese Herausforderung gemeinsam und mit 
Begeisterung angenommen haben. 

In monatlichen Sitzungen seit November 2006 und nicht gezählten Stunden Heimarbeit wurde das Kon-
zept erarbeitet, wurden Quellen studiert, Beiträge recherchiert und bearbeitet und wurde schliesslich die
vorliegende Jubiläumsschrift zusammengestellt, gestaltet und produziert. Dabei haben namentlich die 
Jubiläumsschrift «100 Jahre Turnverein Dübendorf 1882–1982» sowie das Vereinsorgan «Dübendorfer
Turner» als wichtigste Quellen gedient. Und verschiedene Co-Autorinnen und -Autoren (siehe Impressum)
haben zu einem aktuellen und umfassenden Blick über die Geschichte des Turnvereins Dübendorf beige-
tragen.

Wir danken allen, die uns bei unserer Arbeit unterstützt haben. Die vorliegende Jubiläumsschrift zum
125-jährigen Bestehen des Turnvereins zu schaffen hat in uns manche Erinnerungen wachgerufen. Sie hat
uns Spass gemacht und Freude bereitet – Spass und Freude, die wir den Leserinnen und Lesern dieses
Werkes in gleichem Masse wünschen.

Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb

Geschichte kennen – Gegenwart verstehen

Die Chronisten Kurt Berliat, 
Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb
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Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
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solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
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OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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auch von den Jugend- und Mädchenriegentagen 1985 und 2002, den in der Gesamtschau nicht minder
wichtigen Turnfesten unseres Nachwuchses. 

Auch wenn wenige und oft dieselben Personen bei der Realisierung solcher Projekte die Impulse
gaben, nur echtes Engagement, Herzblut und Begeisterungsfähigkeit aller Turnerinnen und Turner für die
gemeinsame Sache ermöglichten schliesslich die eindrücklichen Erfolge, die diese turnerischen Ereig-
nisse darstellten. 
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Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
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ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!
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Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
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Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!
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Mädchenriegentag und Jugendriegentag 2002
An ein besonders ehrgeiziges Projekt wagte sich im Jahre 2002 ein Organisationskomitee unter Führung
von Ruedi Meyer heran, indem es, um 14 Tage verschoben, am 12. und am 26. Mai 2002 die Jugendturn-
feste für die Mädchen und die Buben durchführte. 260 Helferinnen und Helfer liessen sich in die Pflicht
nehmen, um beiden Veranstaltungen ihren ganz besonderen Stempel aufzudrücken.

Mädchenriegentag 
Rennen, springen, turnen, werfen, spielen, Spass haben, das war die Devise am Mädchenriegentag. Auf
den Sportanlagen im Dürrbach massen sich bei idealen Bedingungen rund 1000 Mädchen im Alter zwi-
schen 6 und 16 Jahren in den verschiedensten sportlichen Disziplinen.

«Los, Priska, ziehen, schneller, jaaa!» – völlig ausser sich und mit einem Puls von mindestens 180 feu-
erte der Papi seine Tochter beim Fitness-Parcours an. Sein Problem: Er musste gleichzeitig fotografieren,
brüllen, die Daumen drücken und dann auch noch den Trainingsanzug seiner Kleinen halten. Der Tochter
half der väterliche Beistand letztlich herzlich wenig, denn nachdem sie erfolgreich die Slalomstangen pas-
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Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!
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soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!
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und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
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vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 
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gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!
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125 Jahre Turnverein Dübendorf – 
ein stolzes Vereinsjubiläum!

Heinz Jauch war von 1974 bis 2006
Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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Damenriege 
Die 1927 gegründete Damenriege mit ihren heute 140 Mitgliedern profilierte sich seit jeher als sehr en-
gagierte Untersektion des Turnvereins. Sie beteiligte sich in den letzten 25 Jahren an allen grossen Ver-
anstaltungen des Turnvereins, trat selber als Organisatorin bedeutender Anlässe auf und erreichte auch auf
sportlicher Ebene schöne Erfolge. Mit der Geräteriege schrieb sie in den 80er Jahren eine eigentliche 
Erfolgsgeschichte. Die sportlichen Aktivitäten der Damenriege werden durch eine Volleyball-Abteilung er-
gänzt, und in ihrer Verantwortung wird die Mädchenriege geführt und das Kinderturnen angeboten. 

Aus Anlass der Feier zum 100-Jahr-Jubiläum des Turnvereins im Jahr 1982 erhielt die Damenriege von
Arnold Meier, dem Ehemann der damaligen Präsidentin Rita Meier, mit einer Standarte ihr lang ersehntes
Emblem gespendet. Damals zählte die Damenriege rund 120 Mitglieder, darunter mehr als 40 regelmäs-
sig turnende Frauen. Bei diesem Bestand war ein ordentlicher Turnbetrieb mit allen Turnerinnen kaum
mehr möglich, weshalb die Damenriege in zwei Gruppen aufgeteilt wurde und seither in zwei Hallen 
trainiert. 

In gesellschaftlicher Hinsicht bewährte sich die Damenriege 1991 als umsichtige Organisatorin der
Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen in den Sportanlagen der Migros in Greifensee und 1994 des
Kantonalen Gymnastik- und Geräteriegenwettkampfes für Mädchen, der mit grossem Erfolg in der Sport-
halle Stägenbuck durchgeführt wurde. 1996 folgte die Abgeordnetenversammlung des Glatt- und 
Limmattal-Turnverbandes (GLTV), für welche die Damenriege ebenfalls die organisatorische Verantwortung
übernahm. Aber auch als Dienstleisterinnen sind die Damen sehr begehrt, etwa, als sie – wie 1997 – bei
der Einweihung des neuen Dübendorfer Stadthauses den Service übernahmen oder als sie an der Gene-
ralversammlung der Raiffeisen-Bank am Buffet und im Service mithalfen. Mit ihrem Engagement trägt
die Damenriege immer wieder wesentlich zum guten Gelingen von bedeutenden Anlässen bei. 

Ihren sportlichen Höhepunkt erreichte die Damenriege wohl am Eidgenössischen Turnfest 1984 in 
Winterthur. Mit 54 Turnerinnen und einem eindrücklichen Programm trat sie in der 1. Stärkeklasse an 
und überzeugte dabei mit dem grossartigen 2. Schlussrang als Vize-Turnfestsiegerin. Während in jenen 
Jahren Gerda Mock in der Rhythmischen Sportgymnastik regelmässig Podestplätze an bedeutenden Wett-
kämpfen erzielte, war die Riege 1991 am Eidgenössichen Turnfest in Luzern mit zwei Gruppen und 1992
am Zuger Kantonalturnfest in Cham mit einer gemischten Gruppe zusammen mit dem Turnverein im 
Einsatz. 

Den neuen Herausforderungen der Zeit folgend, wurde 1999 mit 20 Damen eine Aerobic-Gruppe ge-
bildet. Erstmals 2003 schnupperten diese Turnerinnen Turnfestluft und nahmen an den Schlussvorführun-
gen in Bülach teil. Seither trat die Gruppe jedes Jahr an einem Turnfest auf und steigerte sich dabei stetig. 

Eine neue Herausforderung nahmen 15 Turnerinnen im Jahr 2000 in Angriff. Sie trainierten während drei
Jahren zusammen mit der gemischten Grossraumgruppe des Schweizerischen Turnverbandes und nahmen
2002 als Premiere an den Schlussvorführungen am Eidgenössischen Turnfest in Baselland teil. Schliesslich
fuhren diese 15 Frauen ein Jahr später an die Gymnaestrada 2003 in Lissabon und turnten an der Gross-
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Die grosse Turnerfamilie

Lilli Stettbacher, Damenriege, war von 
1986 – 1996 im Vorstand des GLTV. 
Für ihre Verdienste wurde sie 1996
zum Ehrenmitglied des Turnverbandes 
GLTV/ZTV ernannt.
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Nachwuchs im Turnverein
Die Nachwuchsförderung ist für jeden kulturell oder sportlich orientierten Verein von elementarer Be-
deutung. Dies haben die Verantwortlichen von Turnverein und Damenriege früh begriffen, als sie 1930 und
1961 die Jugendriege bzw. die Mädchenriege aus der Taufe hoben. Eine weitere Nachwuchsstufe schuf die
Damenriege 1977 mit dem Kinderturnen.

Das vielseitige Angebot bedarf eines selbstlosen Engagements begeisterter Leiterinnen und Leiter. Die
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erfordert neben einer soliden sportlichen Basis viel Einfühlungsver-
mögen, pädagogisches Geschick und charakterliche Integrität. In all den Jahrzehnten haben sich immer
wieder Turnerinnen und Turner gefunden, die mit Herzblut und Fantasie abwechslungsreiche Programme
zusammenstellten und Erlebnisse für Buben und Mädchen ermöglichten, die bei vielen in der Erinnerung
bis ins reife Alter nachwirken. Werfen wir einen Blick auf die letzten 25 Jahre Nachwuchsarbeit von Turn-
verein und Damenriege.

Die Jugendriege 
Die Jugendriege war nie eine Nachwuchsschmiede für Spitzensportler. Sie bewährt sich seit Jahrzehnten und
auch heute als Gemeinschaft von sehr unterschiedlich begabten, aber an vielseitiger körperlicher Betätigung
interessierten Buben im Alter von 6 bis 16 Jahren. Der Turnverein nahm seit jeher und mit Überzeugung in
Kauf, dass Buben, die sich in der Jugendriege ihr sportliches Rüstzeug holten, sich jederzeit für Mannschafts-
oder Einzelsportarten entscheiden konnten, die sie im Verlaufe ihrer «Jugi-Karriere» entdeckt hatten.

Die Jugendriege blieb in den letzten 25 Jahren ein Spiegelbild der polysportiven Ausrichtung des Turn-
vereins, in der Kameradschaft und gemeinsame Erlebnisse einen sehr hohen Stellenwert einnehmen. Dabei
haben die Aktivitäten im Vergleich zu früher deutlich zugenommen. Nicht nur die klassischen Veranstal-
tungen im Jahresprogramm wie Jugendriegentage, Jugi-Reisen oder Ski-Weekends haben sich weiterent-
wickelt und wurden vielfältiger, sondern auch neue sportliche Betätigungsfelder kamen hinzu, die heute
einen Mitgliederbestand von etwa 50 Buben ansprechen. 

Kantonaler Jugendsporttag (bis 2005 Jugendriegentage) 
Der Kantonale Jugendsporttag erlebte seine Feuertaufe im Jahr 2006. Mädchen und Knaben starten am

selben Wettkampf, gewertet nach Geschlechtern und getrennt in je fünf Alterskategorien. Die in den ver-
gangenen Jahrzehnten voneinander getrennt durchgeführten Mädchen- und Jugendriegentage gehören
damit der Vergangenheit an.

Die Kantonalen Jugendsporttage sind die Turnfeste unseres Nachwuchses, die gleichzeitig in vier bis
sechs Städten und Gemeinden am selben Wochenende zur Austragung gelangen. Mehrere tausend Ju-
gendliche messen sich, je nach Riegenzuteilung, an einem Samstag oder Sonntag im Mai in den ver-
schiedensten Disziplinen.

Die Dübendorfer Jugendriege ist regelmässig mit 30 bis 40 Buben dabei, die Mädchenriege mit bis zu
100 Jungturnerinnen, die in den verschiedenen Alters- und Leistungskategorien Einzelwettkämpfe im 
Geräteturnen und in der Leichtathletik bestreiten. Den anderen Teil machen Mannschaftswettkämpfe in
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festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch

1990 wirkten 50 Dübendorferinnen mit einer Gymnastikvorführung an der Turngala der Zürcher Turnver-
bände in der Saalsporthalle mit. 1991 trug die Mädchenriege zum guten Gelingen der 700-Jahr-Feier der
Eidgenossenschaft in Dübendorf bei und setzte schliesslich im selben Jahr auch einen speziellen Glanzpunkt
im Rahmenprogramm der Schweizer Meisterschaften im Vereinswettkampf der Damen, die von der Da-
menriege organisiert worden waren.

Kinderturnen
Das Kinderturnen wurde von der Damenriege 1977 eingeführt und geht auf eine Initiative von Lorette Tschu-
din zurück. Das Kinderturnen richtet sich an Mädchen und Buben vom vierten bis sechsten Lebensjahr und
fördert ohne sportliche Ambitionen die Freude an der Bewegung in der Gemeinschaft. Ganz ohne Ehrgeiz
wickelt sich das Geschehen für regelmässig 30 bis 35 Kinder aber doch nicht ab, die in zwei Gruppen spie-
lerisch turnen. 1982 nahm Lorette Tschudin mit ihrer Kinderturngruppe zusammen mit vielen anderen aus
dem Kanton Zürich an der Schlussfeier der Gymnaestrada in Zürich teil. 1984 wirkte sie am Eidgenössi-
schen Turnfest in Winterthur mit, und am denkwürdigen Chränzli 1995 unterhielten die Kinder die Dü-
bendorfer Turnerfamilie mit einem Feuerwehrtanz.
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und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
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Paul Müller (1917) 
Ehrenveteran an der Veteranen -
tagung 2007 in Frauenfeld.

Veteranengruppe – Gründung vor 70 Jahren
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niger sportliche Ambitionen aus, sondern vielmehr die Möglichkeit, neben dem erklärten Zweck – eben
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Die Teilnahme der Veteranengruppe an den jährlich stattfindenden kantonalen Tagungen ist seit jeher Eh-
rensache. Trotzdem schwankten die Zahlen der Dübendorfer Teilnehmer in den vergangenen Jahren sehr.
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band (ZTV) wurde die Fahne des KTVZ von der kantonalen Veteranenvereinigung übernommen. Sie wurde
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lungen und Tagungen.
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Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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125 Jahre Turnverein Dübendorf – 
ein stolzes Vereinsjubiläum!

Heinz Jauch war von 1974 bis 2006
Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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OK-Präsident des 37. Glatt- und
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und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
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und des 43. Zürcher Kantonalturn-
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Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
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Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!
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1. Vizepräsident Kurt Berliat Präsident TVD
2. Vizepräsident Paul von Ballmoos Männerriege
Sekretär Ernst Schläpfer Stadtverwaltung
Protokollaktuarin Ruth Mooser Damenriege
Unterkunft Hans Seeger Präsident LCD
Finanzen Willi Schreiber Direktor ZKB Dübendorf
Wirtschaft Hans Hausheer GRS Sonnental
Gabenkomitee Werner Benz Präsident Gewerbeverein
Empfangskomitee Hermann Gehring TVD
Verkehr und Polizei Gotthilf Ammann Chef Stadtpolizei
Presse und Propaganda Christian Lanzendörfer Vizepräsident TVD
Unterhaltung Hedi Fenner Damenriege
Personaleinsatz Beat Rüegg Aktuar TVD
Sanität Dorli Schweizer Samariterverein
Turnkomitee Werner Schüpbach TVD
Bau und Dekoration Hans Bonomo Männerriege
Rechnungsbüro Walter Buchmann TVD
Verbandsvertreter Marcel Steinemann Präsident GLTV

Werner Amstutz Verbandsoberturner
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43. Zürcher Kantonalturnfest 1999

OK-Präsident Heinz Jauch Stadtpräsident, TVD
Generalsekretär Christian Lanzendörfer TVD
Sekretärinnen Trudi Filli und Rita Meier Damenriege
Protokollaktuar Rolf Knecht TVD
Unterkunft Rolf Kyburz BAMF

Bereich Fest
1. Vizepräsident Gerold Ursprung Männerriege
Finanzen Max Keller Direktor ZKB Dübendorf
Wirtschaft Paul Spörri VSMK
Gabenkomitee Barbara Werner TV Bassersdorf
Empfangskomitee Lilli Stettbacher Damenriege
Verkehr und Polizei Hans Müller Stv. Chef Stadtpolizei

Bereich Aktion
Vizepräsident Kurt Berliat TVD
Werbung/Sponsoring Sämi Kriesi Gewerbeverein
Presse und Propaganda Hans Mazenauer Männerriege
Unterhaltung Iris Monard TV Bassersdorf
Personaleinsatz Herbert Geiger Stadtrat, Handballclub
Sanität Ernst Schläpfer Samariterverein
Zivilschutz Roland Grossenbacher Ortschef Zivilschutz

Bereich Technik
Vizepräsident Werner Schüpbach TVD
Turnkomitee Albert Eberle TV Mönchaltorf
Bau und Dekoration Paul Stadelmann Bassersdorf
Rechnungsbüro Werner Vogel, Bassersdorf TV Bassersdorf
Übermittlung René Baumgartner BAMF

Vereinsvertreter
Kurt Lutz Präsident TVD
Christian Hotz Präsident TV Bassersdorf
Urs Vonesch Präsident VSMK

Verbandsvertreter
Christian Meier Technischer Leiter KTVZ
Susanne Walt Präsidentin KFZ
Brigitte Koch TK-Präsidentin KFZ
Lise Ganz Stabsstelle KTVZ/KFZ
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125 Jahre Turnverein Dübendorf – 
ein stolzes Vereinsjubiläum!

Heinz Jauch war von 1974 bis 2006
Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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Besuchte Turnfeste 

Eidgenössische Turnfeste
Stärkeklasse Note Rang
Disziplinen

1984 Winterthur 9. 116.32 37.
1. Wettkampfteil
(Weit: 28.67, Hoch: 28.75) Verschiedene 28.71
2./3. Wettkampfteil (Doppelprogramm) Schaukelringe 29.34
3. Wettkampfteil
(Stafette: 28.18, Wurf: 28.95, 1000 m: 28.93) Verschiedene 28.93

1991 Luzern 7. 116.05 73.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 28.73
2. Wettkampfteil Pendelstafette 29.52
3. Wettkampfteil
(Weit: 29.23, Hoch: 29.00) Verschiedene 29.15
4. Wettkampfteil 1000 m 28.65

1996 Bern 6. 114.05 108.
1. Wettkampfteil Pendelstafette 29.08
2. Wettkampfteil
(Schaukelringe: 28.04, Hoch: 27.70, 400 m: 26.93) Verschiedene 27.77
3. Wettkampfteil Weitsprung 28.58
4. Wettkampfteil
(4x100 m: 29.70, 1000 m: 28.14) Verschiedene 28.62

2002 Baselbiet 6. 24.31 110.
1. Wettkampfteil
(Schaukelringe: 7.94, 4x100 m: 8.71) Verschiedene 8.15
2. Wettkampfteil Pendelstafette 7.87
3. Wettkampfteil
(Wurf: 8.76, 1000 m: 7.97) Verschiedene 8.29

2007 Frauenfeld 4. 23.41 223.
1. Wettkampfteil Pendelstafette 7.05
2. Wettkampfteil Wurf 8.00
3. Wettkampfteil 
(Team Aerobic 8.57, Schaukelringe 8.17) Verschiedene 8.36
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Zürcher Kantonalturnfeste

Stärkeklasse Note Rang
Disziplinen

1987 Wetzikon 5. 115.06 11.
1./2. Wettkampfteil (Doppelprogramm) Schaukelringe 28.85
3. Wettkampfteil Gymnastik (GF) 28.28
4. Wettkampfteil (Weit, Wurf und 1000 m) Verschiedene 29.08

1993 Unteres Tösstal (Pfungen) 5. 112.20 53.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 27.77
2. Wettkampfteil Pendelstafette 28.25
3. Wettkampfteil (Weit: 28.40, Hoch: 28.33) Verschiedene 28.36
4. Wettkampfteil (400 m: 27.19, 1000 m: 28.24 Verschiedene 27.82

1999 Dübendorf (Organisator, nur Einzel)

2005 Wiesendangen 5. 24.23 16.
1. Wettkampfteil Pendelstafette 8.53
2. Wettkampfteil Schaukelringe 7.79
3. Wettkampfteil (800 m: 8.07, Hoch: 7.75) Verschiedene 7.91
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125 Jahre Turnverein Dübendorf – 
ein stolzes Vereinsjubiläum!

Heinz Jauch war von 1974 bis 2006
Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch

97

125 Jahre TVD

97

Verbandsturnfeste 
(GLTV, ab 1999 TV GLZ, ab 2002 Region GLZ)

Stärkeklasse Note Rang
Disziplinen

1982 Dübendorf (Organisator)

1985 Watt 5. 114.59 9.
1./2. Wettkampfteil (Doppelprogramm) Schaukelringe 28.49
3. Wettkampfteil Gymnastik (GF) 28.53
4. Wettkampfteil (Wurf: 29.10, 1000 m: 29.05) Verschiedene 29.08

1988 Höri 5. 112.38 18.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 28.12
2. Wettkampfteil Gymnastik (KF) 28.66
3. Wettkampfteil Minitramp 26.73
4. Wettkampfteil
(Hoch: 28.80, Wurf: 28.10, 1000 m: 29.04) Verschiedene 28.87

1990 Embrach 6. 114.31 6.
1. Wettkampfteil Minitramp 27.80
2. Wettkampfteil Schaukelringe 28.42
3. Wettkampfteil Pendelstafette 28.84
4. Wettkampfteil 1000 m 29.25

1994 Höngg 5. 114.14 12.
1./2. Wettkampfteil (Doppelprogramm) Pendelstafette 27.97
3. Wettkampfteil Schaukelringe 28.92
4. Wettkampfteil (Weit: 28.69, 1000 m: 30.00) Verschiedene 29.28

1997 Wallisellen 5. 28.98 14.
1. Wettkampfteil (Schaukelringe: 7.10, Hoch: 8.37) Verschiedene 7.38
2. Wettkampfteil Pendelstafette 8.24
3. Wettkampfteil (Weit: 7.10, Wurf: 7.00) Verschiedene 7.04
4. Wettkampfteil 1000 m 6.32

2000 Rafz 4. 31.15 16.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 7.79
2. Wettkampfteil Pendelstafette 8.17
3. Wettkampfteil (Weit: 7.49, Wurf: 6.86) Verschiedene 7.17
4. Wettkampfteil (Hoch: 7.50, 1000 m: 8.54) Verschiedene 8.02
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Stärkeklasse Note Rang
Disziplinen

2003 Bülach 4. 25.09 4.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 7.90
2. Wettkampfteil Pendelstafette 8.91
3. Wettkampfteil (1000 m: 7.98, Wurf: 8.57) Verschiedene 8.28

2006 Urdorf 4. 24.33 5.
1. Wettkampfteil Pendelstafette 8.94
2. Wettkampfteil Schaukelringe 7.89
3. Wettkampfteil (800 m: 7.32, Kugel: 7.67) Verschiedene 7.50
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125 Jahre Turnverein Dübendorf – 
ein stolzes Vereinsjubiläum!

Heinz Jauch war von 1974 bis 2006
Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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Übrige Turnfeste
Stärkeklasse Note Rang
Disziplinen

1983 Glarner-Bündner Kantonalturnfest 5. 115.48 5.
1. Wettkampfteil (Stafette: 28.42, Hoch: 29.58) Pendelstafette 28.81
2./3. Wettkampfteil (Doppelprogramm) Schaukelringe 28.71
3. Wettkampfteil (1000 m: 29.27, Wurf: 29.24) Verschiedene 29.25

1986 Tessiner Kantonalturnfest in Bellinzona 2. 87.15 3.
1. Wettkampfteil Gymnastik 28.75
2. Wettkampfteil Schaukelringe 29.17
3. Wettkampfteil
(Weit: 28.65, Wurf: 29.44, 1000 m: 29.60) Verschiedene 29.23

1989 Schaffhauser Kantonalturnfest in Schleitheim 6. 111.97 32.
1. Wettkampfteil Minitramp 27.45
2. Wettkampfteil Gymnastik (KF) 28.23
3. Wettkampfteil Schaukelringe 27.92
4. Wettkampfteil (Hoch: 28.12, 1000 m: 28.93) Verschiedene 28.61

1992 Zuger Kantonalturnfest in Cham (Mixed) 1. 68.89 7.
1. Wettkampfteil
(Hindernislauf: 17.62, Stafette: 16.96) Verschiedene 17.31
2. Wettkampfteil Schaukelringe 18.63
3. Wettkampfteil
(Weit: 17.34, 100 m: 14.86, 1000 m: 20.00) Verschiedene 17.40
4. Wettkampfteil
(OL: 14.44, Cross: 18.78, Gelände: 16.22) Verschiedene 15.55

1994 TVSZ-Verbandsturnfest in Witikon ZH 3. 111.92 11.
1./2. Wettkampfteil (Doppelprogramm) Pendelstafette 27.30
3. Wettkampfteil Schaukelringe 28.72
4. Wettkampfteil (Weit: 28.01, 1000 m: 29.19) Verschiedene 28.60

1995 Appenzeller Kantonalturnfest in Speicher 4. 114.71 13.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 28.68
2. Wettkampfteil Pendelstafette 28.88
3. Wettkampfteil Weitsprung 28.63
4. Wettkampfteil (1000 m: 28.64, Hoch 28.25) Verschiedene 28.52
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Stärkeklasse Note Rang
Disziplinen

1997 Zuger Kantonalturnfest in Steinhausen 3. 22.04 27.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 7.76
2. Wettkampfteil Pendelstafette 7.68
3. Wettkampfteil
(1000 m: 6.55, Weit: 6.65) Verschiedene 6.60

1998 Berneroberländisches Turnfest in Frutigen 5. 32.29 16.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 8.14
2. Wettkampfteil Pendelstafette 7.79
3. Wettkampfteil (Weit: 8.60, Wurf: 8.04) Verschiedene 8.29
4. Wettkampfteil (1000 m: 8.35, Hoch 7.50) Verschiedene 8.07

1998 KTVW-Kreisturnfest in Fehraltorf (nur Einzel)

2000 TVZO-Verbandsturnfest in Männedorf (nur Einzel)

2001 Appenzeller Kantonalturnfest in Teufen 4. 24.88 29.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 7.72
2. Wettkampfteil Pendelstafette 8.74
3. Wettkampfteil (Wurf: 8.87, 1000 m: 8.12) Verschiedene 8.42

2001 KTVW-Kreisturnfest in Neftenbach (nur Einzel)

2004 TVZO-Regionenturnfest in Thalwil 4. 24.91 9.
1. Wettkampfteil Schaukelringe 7.76
2. Wettkampfteil Pendelstafette 8.70
3. Wettkampfteil (800 m: 8.73, Wurf: 8.26, Hoch: 8.37) Verschiedene 8.45
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125 Jahre Turnverein Dübendorf – 
ein stolzes Vereinsjubiläum!

Heinz Jauch war von 1974 bis 2006
Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch

101

125 Jahre TVD

101

Schweizer Meisterschaften Vereinsturnen

Note Rang
1985 Rüti Schaukelringe 29.01 10. (erstmals mit drei Damen)
1986 Uster Schaukelringe 28.26 17.

Turnfestsiege Einzelwettkampf

1994 Witikon Markus Knüsel LA-Mehrkampf Senioren 
2004 ThalwilT Thomas Trüb Turnwettkampf Senioren

Geräte-Verbandsmeisterschaften 

Schaukelringe Note Rang
1984 Volketswil 28.88 3. 
1985 Mönchaltorf 27.85 6. 
1986 Bülach 28.43 5. 
1991 Dietlikon 28.19 10. 
1992 Gossau 28.31 12. 
1993 Niederweningen 28.48 9. 
1996 Kloten 28.29 – 
2002 Rümlang 7.94 12. 
2003 Egg 7.41 –
2004 Urdorf 7.88 10. 
2005 Embrach 7.94 10. 

Gymnastik
1985 Mönchaltorf 28.14 10. 
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Sportstafette Arosa Sportstafette Oetwil am See

Jahr Rang Verein Rang Verein
1982 1. TV Dübendorf 1

5. TV Dübendorf 2
31. TV Dübendorf 3

1983 1. TV Dübendorf 1
4. TV Dübendorf 2
14. TV Dübendorf 3

1984 1. TV Dübendorf 1
3. TV Dübendorf 2
12. TV Dübendorf 3
22. TV Dübendorf 4

1985 1. TV Dübendorf 1
39. TV Dübendorf 2

1986 1. TV Dübendorf 1
4. TV Dübendorf 2 10. TV Dübendorf 1 (erstmalige Teilnahme)
17. TV Dübendorf 3

1987 1. TV Dübendorf 1 1. TV Dübendorf 1
4. TV Dübendorf 2 19. TV Dübendorf 2
10. TV Dübendorf 3

1988 1. TV Hausen 1 1. TV Dübendorf 1
23. TV Dübendorf 6. TV Dübendorf 2

7. TV Dübendorf 3

1989 1. TV Hausen 1 1. TV Dübendorf 1
10. TV Dübendorf 1 3. TV Dübendorf 2
45. TV Dübendorf 2 9. TV Dübendorf 3

1990 1. TV Hausen 1 1. TV Dübendorf 1
4. TV Dübendorf 1 7. TV Dübendorf 2
30. TV Dübendorf 2 11. TV Dübendorf 3

Sportstafetten seit 1982
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Sportstafette Arosa Sportstafette Oetwil am See

Jahr Rang Verein Rang Verein
1991 1. TV Hausen 1 1. TV Dübendorf 1

2. TV Dübendorf 1 3. TV Dübendorf 2
16. TV Dübendorf 2 15. TV Dübendorf 3

1992 1. TV Hausen 1 1. TV Hausen 1
5. TV Dübendorf 1 2. TV Dübendorf 1
9. TV Dübendorf 2 6. TV Dübendorf 2

1993 1. TV Hausen 1 1. TV Hausen 1
12. TV Dübendorf 2. TV Dübendorf 1

3. TV Dübendorf 2
17. TV Dübendorf 3

1994 1. TV Felsberg 1. TV Dübendorf 1
3. TV Dübendorf 1 4. TV Dübendorf 2
19. TV Dübendorf 2 17. TV Dübendorf 3

1995 1. TV Hausen 1 1. TV Hausen 1
2. TV Dübendorf 1 TV Dübendorf 1 disqualifiziert
10. TV Dübendorf 2

1996 1. TV Hausen 1 1. TV Hausen 1
3. TV Dübendorf 1 2. TV Dübendorf 1
8. TV Dübendorf 2 4. TV Dübendorf 2

1997 1. TV Hausen 1 1. TV Oetwil a.S.
2. TV Dübendorf 1 3. TV Dübendorf 1
10. TV Dübendorf Oldies 87 5. TV Dübendorf 2
11. TV Dübendorf 2

1998 1. TV Hausen 1 1. TV Hausen 1
2. TV Dübendorf 1 2. TV Dübendorf 1
10. TV Dübendorf 2 6. TV Dübendorf 2

1999 1. TV Hausen 1 1. TV Dübendorf 1
2. TV Dübendorf 1 3. TV Dübendorf 2
6. TV Dübendorf 2
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Sportstafette Arosa Sportstafette Oetwil am See

Jahr Rang Verein Rang Verein
2000 1. TV Dübendorf 1 1. TV Dübendorf 1

2. TV Dübendorf 2 2. TV Dübendorf 2
5. TV Dübendorf 3

2001 1. TV Hausen 1 1. TV Dübendorf 1
4. TV Dübendorf 1 2. TV Dübendorf 2
12. TV Dübendorf 2 9. TV Dübendorf 3

2002 1. TV Hausen 1 Seit 2002 Plauschstafette
Konzeptänderung, Teilnahme 
ohne sportliche Ambitionen

3. TV Dübendorf 1
4. TV Dübendorf 2

2003 1. TV Dübendorf 1 (16:22.71; Streckenrekord)
5. TV Dübendorf 2

2004 1. RMC Appenzell
3. TV Dübendorf 1
6. TV Dübendorf 2
12. TV Dübendorf 3

2005 1. TV Dübendorf 1
13. TV Dübendorf 2

2006 1. TV Dübendorf 1
5. TV Dübendorf 2

2007 1. TV Felsberg
2. TV Dübendorf 1
27. TV Dübendorf 2
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ein stolzes Vereinsjubiläum!
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Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch

105



125 Jahre Turnverein Dübendorf – ein stolzes Vereinsjubiläum 7
Lebendige Erinnerung – Motivation für die Zukunft 8
Geschichte kennen – Gegenwart verstehen 9

Historisches Umfeld des Turnvereins 10

Das erste Jahrhundert 1882–1982 10
Zusammenschlüsse der Turnverbände 17
Turnverein Dübendorf 1982–2007 19

Der Turnverein als Organisator 26

Turnfeste in Dübendorf 29
Turnfeste für Buben und Mädchen 39
Der Turnverein an den Dorffesten 46
Showtime – das Chränzli 1995 49
Turnfahrten – alpine und andere Abenteuer 51

Sport im Turnverein 54

Die Leichtathletik – sportliche Basis des Turnvereins 54
Geräteturnen und Gymnastik 57
Hervorragende Dübendorfer an Sportstafetten 60
Unihockey im Trend 63
Dominanz an Skiwettkämpfen 64
Orientierungslauf 66

Inhalt
Jubiläumsschrift

125 Jahre TVD 

4106

125 Jahre TVD 

106

1992 Regensdorf
Jugend A 1. Andreas Blöchlinger 1500 m 4:36.66 min.
Junioren 3. Claudio Filli Weitsprung 6.05 m
Aktive 2. Kurt Lutz 1500 m 4:30.72 min.
Aktive 3. Marc Daume 1500 m 4:37.62 min.

1993 Regensdorf
Jugend A 1. Michael Blöchlinger 1500 m 4:42.91 min.
Junioren 1. Andreas Blöchlinger 1500 m 4:51.97 min.
Junioren 1. Claudio Filli 800 m 2:15.24 min.
Aktive 2. Markus Knüsel 1500 m 4:31.72 min

1994 Dübendorf
Junioren 1. Andreas Blöchlinger 800 m 2:09.32 min.
Junioren 1. Andreas Blöchlinger 1500 m 4:28.35 min.
Aktive 1. Schaufelberger, Köpfli, Bertogg, Eisenhut 4x100 m 44.43 sec. 

1995 Dietikon
Jugend B 2. Urs Kuhn 1500 m 4:57.26 min.
Aktive 1. Trüb, Schaufelberger, Köpfli, Knecht 4x100 m 43.98 sec. 

1996 Uster
Jugend A 2. Andreas Jöhr 1500 m 4:48.29 min.
Junioren 3. Michael Blöchlinger 1500 m 4:43.95 min.
Junioren 3. Michael Blöchlinger Weitsprung 5.65 m
Aktive 1. Müller, Schaufelberger, Trüb, Köpfli 4x100 m 44.80 sec. 
Senioren 2. Heinz Rudin Weitsprung 5.78 m

1997 Regensdorf
Jugend A 3. Urs Kuhn 1500 m 4:54.96 min.
Aktive 3. Thomas Trüb Weitsprung 6.02 m

1998 Sihlhölzli
Aktive 1. Trüb, Schaufelberger, Blöchlinger, Stebler 4x100 m 45.31 sec. 

1999 Sihlhölzli
Junioren 2. Urs Kuhn 1500 m 5:03.26 min.
Aktive 1. Trüb, Schaufelberger, Blöchlinger, Müller 4x100 m 45.19 sec.
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Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.
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Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch
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Vereinsmeister des Stammvereins (seit 1982)

Jahr Vereinsmeister

1982 Markus Knüsel
1983 Willi Hardmeier
1984 Heinz Rudin
1985 Rolf Knecht
1986 Kurt Zwahlen
1987 Rolf Knecht
1988 Heinz Rudin
1989 Markus Knüsel
1990 Thomas Trüb
1991 Claudio Filli
1992 Thomas Trüb
1993 Thomas Trüb
1994 Thomas Trüb (Gewinner Wanderpokal)
1995 Claudio Filli
1996 Claudio Filli
1997 Thomas Trüb
1998 Benjamin Volkmer
1999 Claudio Filli
2000 Claudio Filli
2001 Claudio Filli (Gewinner Wanderpokal)
2002 Benjamin Volkmer/Thomas Trüb
2003 Benjamin Volkmer
2004 Andreas Feurer
2005 Benjamin Volkmer
2006 Andreas Feurer
2007 Bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt
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125 Jahre Turnverein Dübendorf – 
ein stolzes Vereinsjubiläum!

Heinz Jauch war von 1974 bis 2006
Mitglied des Stadtrates Dübendorf,
seit 1986 als Stadtpräsident. Als
OK-Präsident des 37. Glatt- und
Limmattal-Verbandsturnfestes 1982
und des 43. Zürcher Kantonalturn-
festes 1999 hat er sich in hohem
Masse für die Turnersache verdient
gemacht. Heinz Jauch ist Ehren -
mitglied des Turnvereins Dübendorf
und des Zürcher Turnverbandes. 

Es ist für mich eine grosse Ehre und auch eine gerne wahrgenommene Aufgabe, zu diesem grossartigen
Geburtstag einige Gedanken niederzuschreiben.

Zur Gründerzeit des Turnvereins Dübendorf (TVD) zählte die Gemeinde Dübendorf rund 2500 Einwoh-
ner. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts gab es in einem Dorf oft einen Turnverein, einen Schützenverein und
vielleicht noch einen Blasmusikverein sowie einen Männerchor. Die Auswahl war im Vergleich zu heute
ziemlich eingeschränkt, aber die Freizeit war zu jener Zeit auch viel karger bemessen. Heute haben wir in
Dübendorf rund 140 Ortsvereine. Das ist natürlich erfreulich für die bald 23000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der «Konsument» kann aus einer breiten Palette an Freizeitangeboten auswählen. Dübendorf
soll keine Schlafstadt werden. Als unmittelbare Vorortsgemeinde von Zürich sind wir auf ein kulturelles 
Eigenleben angewiesen. Und hier erfüllen unsere Ortsvereine mit ihren zahlreichen Angeboten an sinn-
vollen Freizeitbeschäftigungen sehr zentrale Aufgaben. 

Der TVD ist auch nach 125 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeutender Pfeiler im gesellschaftlichen Leben
unserer Stadt und erfüllt zusammen mit seinen Riegen eine sehr wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe.
Ich denke dabei nicht zuletzt auch an den nach wie vor hohen Stellenwert der Nachwuchsförderung. Es
ist in einem so langen Leben eines Vereins normal, dass sich Hochs und Tiefs immer wieder abwechseln.
Wichtig und entscheidend ist aber, dass gerade in eher schwierigen Zeiten alle immer wieder nicht nur am
selben Strick, sondern auch in die gleiche Richtung ziehen.

Wenn wir die Jubiläumsschrift «125 Jahre Turnverein Dübendorf» lesen, dann kann man feststellen,
dass die Vereinsgeschichte durch zahlreiche Grossanlässe geprägt ist. Ich bin der Überzeugung, dass 
solche Herausforderungen für den Fortbestand und die Weiterentwicklung jeder Institution sehr wichtig
sind. Gerade der TVD hat sich solchen Aufgaben immer wieder erfolgreich gestellt und die zahlreichen
Sportanlässe, die auch gesellschaftliche Bedeutung hatten, bravourös gemeistert.

Dem Autorenteam Kurt Berliat, Christian Lanzendörfer und Thomas Trüb sowie den Co-Autoren ist es 
gelungen, eine sehr wertvolle und lesenswerte Jubiläumsschrift zu verfassen. Dafür verdienen alle Mit-
wirkenden grosse Anerkennung und ein herzliches Dankeschön.

Die Pflege von Kameradschaft unter Gleichgesinnten ist in der Turnerfamilie ein legendärer Eckstein.
Das war vor Jahrzehnten so und wird hoffentlich auch in Zukunft so bleiben. In diesem Sinne wünsche ich
dem Turnverein Dübendorf für die nähere und die fernere Zukunft von ganzem Herzen alles Gute, viel
Glück und Erfolg!

Heinz Jauch

109
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AZO Region Albis, Zürichsee und Oberland (des Zürcher Turnverbandes)
BRD Bundesrepublik Deutschland
DR Damenriege
EKSM Einkampf- und Staffelmeisterschaften
ETF Eidgenössisches Turnfest
ETV Eidgenössischer Turnverein
GLTV Glatt- und Limmattal-Turnverband
GLZ Region Glatt-, Limmattal und Stadt Zürich (des Zürcher Turnverbandes)
GRS Gentelemen-Radsportgruppe Sonnental
GV Generalversammlung
KFZ Kantonaler Frauenturnverband Zürich
KTVW Kreisturnverband Winterthur
KTVZ Kantonal Turnverband Zürich
KVKZ Kunstturnervereinigung des Kantons Zürich
LA Leichtathletik
LCD Leichtathletik-Club Dübendorf
MR Männerriege
MRD Männerriege Dübendorf
OK Organisationskomitee
OL Orientierungslauf
SM Schweizer Meisterschaft
SFTV Schweizerischer Frauenturnverband
STV Schweizerischer Turnverband
SVM Schweizer Vereinsmeisterschaft
TV Turnverein
TVaA Turnverband am Albis
TVD Turnverein Dübendorf
TV GLZ Turnverband Glatt-, Limmattal und Stadt Zürich
TVSZ Turnverband der Stadt Zürich
TVZO Turnverband Zürichsee-Oberland
VSMK Verband Schweizerischer Militärküchenchefs
VVD Verkehrs- und Verschönerungsverein Dübendorf
WTU Region Winterthur und Umgebung (des Zürcher Turnverbandes)
ZLV Zürcher Leichtathletikverband
ZTV Zürcher Turnverband
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